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Nach der Schlappe die Niederlage

Bedeutete die Reichstagswahl in Düſſeldorf eine ſchwere
Schlappe für die Zentrumspartei ſo iſt das Ergebnis der
Hauptwahl in Konſtanz als eine kataſtrophale Nie
derlage zu bezeichnen Dieſer Charakter würde der Wahl
ſelbſt für den Fall nicht genommen werden daß das Zentrum
in der Stichwahl zum Siege gelangen ſollte was übrigens
ziemlich un wahrſcheinlich iſt

Aus drei Gründen iſt die Niederlage des Zentrums in
Konſtanz als viel ſchwerer anzuſehen als der Düſſeldorfer
Mißerfolg Das Zentrum das ſich einmal die Partei der
geborenen Minderheit genannt hat iſt zwar in beiden
Wahlkreiſen Düſſeldorf wie Konſtanz die Partei der ge
borenen Mehrheit aber immerhin machen die Katholiken in
Düſſeldorf nur wenig mehr als zwei Drittel der Bervölke
rung aus während ſie in Konſtanz über neun Zehntel
der Bevölkerung zählen Zweitens beſteht der Wahlkreis
Düſſeldorf der Hauptſache nach aus einer Großſtadt die eine
gewaltige induſtrielle Arbeiterſchaft zählt während der
Wahlkreis Konſtanz zu mehr als zwei Dritteln aus länd
licher Bevölkerung beſteht Es liegt auf der Hand daß die
katholiſche Geiſt lichkeit auf eine großſtädtiſche Ar
beiterbevölkerung ſehr viel weniger Einfluß üben kann als
auf eine vorwiegend bäueriſche Bevölkerung Drittens
hatte das Zentrum in Düſſeldorf ſeine Stimmenziffer von
1907 vollſtändig behauptet und die drei gegneriſchen Par
teien nämlich die Sozialdemokraten die Deutſchnationalen
und die Demokraten erhielten auch zuſammen nicht mehr
Stimmen als bei den Wahlen von 1907 die Zentrums
gegner die damals von den Nationalliberalen und den So
zialdemokraten geſtellt wurden Mithin war in Düſſeldorf
das Stimmenverhältnis zwiſchen Zentrum und Zentrums
gegner das gleiche geblieben Ganz anders in Konſtanz
Hier hat das Zentrum 900 Stimmen verloren die Natio
nalliberalen haben 2600 die Sozialdemokraten 460 Stim
men gewonnen Es ſteht mithin dem Minus des Zentrums
von 900 ein Plus der Zentrumsgegner von über 3000 Stim
men gegenüber ſo daß ſich insgeſamt das Stimmenverhältnis
um rund 4000 zuungunſten des Zentrums verſchoben hat

Allein dieſe Tatſache tut dar wie außerordentlich un
glücklich die Wahl für das Zentrum verlaufen iſt Von
ganz beſonderem Jntereſſe iſt es die Stimmenabgabe auf
die Zugehörigkeit der katholiſchen Bevölkerung zur Zen
trumspartei nachzuprüfen Das Zentrum erklärt ja immer
der gegebene Vertreter des katholiſchen Volkes zu ſein Nun
im Wahlkreiſe Konſtanz zählen Proteſtanten und
Juden zuſammen nur 9 Proz der Bevölke
rung ſie haben alſo wenn man annimmt daß ſie ſich in
demſelben Umfange an der Wahl beteiligt haben wie die
Katholiken etwa 9 Proz der abgegebenen Stimmen d h
2500 Stimmen aufgebracht Nationalliberale und Sozial
demokraten haben insgeſamt 14 000 Stimmen erhalten Zieht
man hiervon die 2500 Stimmen der proteſtantiſchen und
jüdiſchen Wähler ab ſo ergibt ſich daß 11 500 Katho
liken für die beiden zentrumsgegneriſchen
Parteien geſtimmt haben müſſen Für das
Zentrum ſelbſt haben 13 400 Katholiken geſtimmt alſo nur
1900 mehr als für die Gegner des Zentrums Bedenkt
man dabei noch daß die katholiſchen Pfarrer für das Zen
trum getreulich Schlepperdienſte geleiſtet haben viel mehr
als ſie es in Düſſeldorf tun könnten ſo kann man mit
gutem Recht ſagen daß gerade die Katholiken des Wahl
kreiſes Konſtanz dem Zentrum eine eklatante Abſage erteilt
haben Die ſo häufig wiederholte verlogene Erklärung des
Zentrums es ſei nur eine politiſche und keine religiöſe
Partei hat ſich hier einmal gegen das Zentrum ſelbſt ge
wendet Ein großer Teil der katholiſchen Wählerſchaft des
Wahlkreiſes hat dieſe Parole akzeptiert und hat erxklärt

Wir ſind gute Katholiken aber wir ſehen das Zentrum
nicht als die Partei des Katholizismus an ſondern als eine
politiſche Partei Und da die Politik die dieſe Partei in den
letzten Jahren getrieben hat uns aufs äußerſte mißfällt ſo
verzichten wir darauf uns von einem Zentrumsmann ver
treten zu laſſen

Die Niederlage in Konſtanz wiegt um ſo ſchwerer und
iſt für das Zentrum um ſo unglücksverheißender als dadurch
überhaupt das badiſche Oberland gefährdet erſcheint
Bei den letzten allgemeinen Wahlen hatte das Zentrum in
Konſtanz noch einen Vorſprung von über 3000 Stimmen vor
allen Gegnern Jn dem benachbarten Wahlkreiſe Donau
eſchingen ſtand es hinter den Gegnern nur um einige Hun

rt Stimmen zurück und gelangte erſt in der Stichwahl zum
Siege Jn dem Wahlkreis Schopfheim Waldshut ſiegte das
Zentrum ebenſo wie in Konſtanz gleich im erſten Wahl
Zange aber der Stimmenvorſprung vor Nationalliberalen
Und Sozialdemokraten betrug hier nur 2700 Stimmen alſo

weniger als in Konſtanz Jn rn ſtand das Zentrum
in der Hauptwahl um 3200 Stimmen hinter Rational
liberalen und Sozialdemokraten zurück und ſiegte erſt in der
Stichwahl Jn Lahr ſiegte es in der Hauptwahl hatte aber
vor den Demokraten und Sozialdemokraten zuſammen einen
Vorſprung von nur 1200 Stimmen Jn Kehl Offenburg
ſiegte es ebenfalls gleich im erſten Wahlgange ſein Vor
ſprung vor Nationalliberalen und Sozialdemokraten betrug
hier gar nur 600 Stimmen Mithin haben in den fünf ſüd
und mittelbadiſchen Wahlkreiſen Donaueſchingen Schopf
heim Freiburg Lahr und Kehl die Verhältniſſe 1907 für
das Zentrum ungünſtiger gelegen als in Konſtanz Wenn
nun Konſtanz ſo ſtark gefährdet iſt daß es vorausſichtlich
jetzt in der Stichwahl dem Zentrum verloren gehen wird
ſo ſind die anderen Wahlkreiſe erſt recht als unſicherer Be
ſitzſtand des Zentrums anzuſehen Der Ausgang der Wahl
in Konſtanz bedeutet mithin für das Zentrum nichts Ge
ringeres als die Möglichkeit nicht weniger als ſechs
badiſche Wahlkreiſe bei den nächſten allge
meinen Wahlen zu verlieren Mit Sicherheit
kann es dann in dem zu zwei Dritteln katholiſchen Großher
zogtum Baden nur noch auf die beiden Wahlkreiſe Raſtatt
und Tauberbiſchofsheim rechnen während die anderen zwölf
teils den Liberalen teils den Sozialdemokraten zufallen
können Jn dieſem Sinne geht der Ausgang der Wahl in
Konſtanz weit über die Bedeutung einer einzelnen Erſatz
wahl hinaus
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ESntweder ocler
Ein Wort zur Kompenſationsfrage

Von einem Vorſtand smitgliede der Deut
ſchen Kolonial geſellſchaft erhalten wir die
nachſtehende ſehr beachtenswerte Zuſchrift deren Jnhalt ſich
ſo ziemlich mit dem deckt was wir geſtern in dem Artikel
Der Streit um den Kongo ausgeführt haben Man

ſchreibt uns

Der Kampf wogt wieder hin und her nach kurzer Pauſe
Wie ſtehen die Chancen Anſcheinend bis jetzt nicht g u
für uns wir haben bis jetzt bluten müſſen und es fragt ſich
ob wir ein gutes Pflaſter auf unſere Wunden bekommen
Frankreich ſteckt mit heimlicher Schadenfreude das herrliche
Marokko in die Taſchen ſeiner weiten Pluderhoſen und nun
wo es ans Bezahlen geht kann es das Portemonnaie nicht
aufkriegen Warum auch Gibt es doch ſelbſt in Deutſchland
Leute welche von der Größe des Wertes worauf wir in Ma
rokko Verzicht leiſten ſollen 6 wenig Vorſtellung haben daß
ſie meinen ein kleines Röckchen um unſere ſchwarze Schöne

Kamerun gehängt würde ein völlig ausreichendes Kompen
ſationsobjekt darſtellen Seht mal dieſe Kameruniag an
ſagt ein früherer Gouperneur wie tig ſie hinten iſt das iſtein Schönheitsfehler der unbedingt eſeitigt werden muß
und niemand iſt beſſer dazu imſtande als Paris Laſſen wir
alſo einen Cul de Paris kommen das gibt hinten die beſte
Abrundung

Unſer von Kiderlen Wächter t als Junggeſelle
für ſolche Toiletten Artikel hoffentlich kein Verſtändnis
deſto mehr aber dafür was uns r not tut Da es
für nenden in Zentralafrika keine Länder gibt ſo
müſſen wir als Entgelt für Marokko wenigſtens Gebiete
fordern deren Wirtſchaftsmöglichkeiten den in Marokko auf
gegebenen einigermaßen entſprechen Solche Gebiete mit un
begrenzten Wirtſchaftsmöglichkeiten gibt es aber hier nur eins
Das iſt der unabhängige allen Völkern zum wirtſchaftlichen
Konkurrenzkampf offene Kongoſtaat An des Kongos Ufern
müſſen auch wir Deutſche heimatberechtigt werden ſind wir
doch ſonſt von allen großen Strömen in Afrika abgeſchnitten
Der franzöſiſche Einwurf daß ihr Land dadurch in zwei Teile
geteilt würde will nicht allzuviel ſagen da ja der Kongo frei
iſt der Kongo alſo die Verbindung mittels ſeiner breitenWaſſerfläche wiederherſtellt Das ſt aber eben das Opfer

das Deutſchland von Frankreich fordern muß denn im übrigen
bedeutet die Preisgabe des Landes an ſich für Frankreich
keinen erheblichen Verluſt wenn man die ungeheure Größe des
franzöſiſchen Beſitzes in Afrika in Betracht zieht der vom
Kongo bis zum Mittelmeer von Aegypten bis zum Stillen
Ozean reicht Und dieſen unermeßlichen Beſitz verdankt Frank
reich außer der eigenen Tüchtigkeit auch zum guten Teil der
ſträflichen deutſchen Gutmütigkeit und Unfähigkeit früherer
Diplomaten Mancher gute Deutſche t es in ohnmächtigem
Zorn mit anſehen e als früher bei den famoſen Grenz
regulierungen unſere ſchönen Kolonien Togo und Kamerun 4
erbärmlich zugerichtet wurden daß für Togo die Sehnſucht
nach dem Niger ein ewiger Traum bleiben wird und daß man
Kamerun beinahe erdroſſelt hat Da oben in Adamauag iſt
die Kolonie ſo eingeſchnürt daß wie Dominik ſagt keine zwei
Mann unbemerkt aneinander vorbeikommen können Das war
Frankreichs Werk das hat man in Deutſchland nicht vergeſſenFrankreich ſollte verſöhnt werden um jeden Preis ihm
wurde von Deutſchland in kolonialen Fragen alles gewährt
was es forderte Hat dieſe 40 Jahre lang währende Nach

gen unſer Verhältnis gebeſſert Mitnichten Es gibt
eute die zu große Nachgiebigkeit für Schwäche halten Dem

Schwachen aber wird r ſo iſt s nicht nur in Tripolis
jetzt zu ſehen ſo iſt s immer geweſen Artige Kinder fordern
nichts artige Kinder kriegen nichts Dieſe Rolle der artigen
Kinder n wir Deutſche ja leider lange genug geſpielt
Warum ſollen nicht andere Völker auch mal artig ſein

Wir erwarten daß unſer Kiderlen Wächter auf der t
z wird und den Franzoſen die Alternative ſtellt Entweder

hr bezahlt für Marokko am Kongo Dubangi anſtändig oder
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K einen dicken Strich

Deutsches Reich
Was man vor der Minute

ausgeſchlagen
g Wie das ultramontane Sächſ Tagebl erzählt ſoll

Fürſt Bülow im Mai 1905 von Frankreich das Anerbieten
auf halb Marokko erhalten aber abgelehnt und dem Kaiſer
dieſe Offerte verſchwiegen haben

Das Sächſ Tagebl wird inſpiriert von dem Reichs
tagsabgeordneten Erzberger Daß Fürſt Bülow ſei
nerzeit die Gelegenheit verpaßt und auf ein ihm unverbind
lich gemachtes Marokkoangebot Delcaſſés ab
lehnend geantwortet hat iſt allerdings in ein
geweihten diplomatiſchen Kreiſen kein Geheimnis Man
muß vor den ſtaatsmänniſchen Eigenſchaften des Fürſten Bülow

allerlei Hochachtung haben in der Marokkoaktion
aber hat Bülows diplomatiſche Geſchicklichkeit vollſtändig
verſagt Sein Nachfolger hat heute die Suppe herunter
zulöffeln die Bernhard von Bülow eingebrockt hat Daß
die Herren vom Zentrum ſich diefen diplomatiſchen Fehltritt
des von ihnen am meiſten gehaßten Mannes nicht entgehen
laſſen und bei der Marokko Jnterpellation im Reichstag
ihren Cri de douleur ausſtoßen werden iſt ſelbſtver
ſtändlich Und der objektiv denkende Liberale wird bei
dieſem Kapitel ſchweigen müſſen Es iſt unmöglich hier
den Fürſten Bülow herauszuhauen

Keine Aenderungen im militäriſchen
Kontrollweſen

Von unſerem militäriſchen Mitarbeiter
A p Die Teilnahme an den Kontrollverſamm

lungen wird von den Betroffenen fraglos mit Recht als
ſtörend und wegen des Arbeits und Verdienſtentganges als
ſchädigend empfunden Trotzdem iſt die Heeresverwaltung

wie die Mil pol Korreſpondenz hört nicht in der
Lage grundſätzliche Aenderungen in dem bisherigen Kon
trollweſen eintreten zu laſſen insbeſondere kann ſie den auf
Verringerung der Zahl der Kontrollverſammlungen ab
ielenden Anträgen des Reichstages keineForge geben Dies hat eine vom Kriegsminiſte
rium bei allen Generalkommandos veranſtal
tete Amfrage ergeben Dagegen ſind die Bezirks
kommandeure angewieſen worden Anträge auf
Dispens wohlwollend zu prüfen und tunlichſt zu
berückſichtigen

Eine weitere Erleichterung wird die von der
Heeresverwaltung zugeſagte Vermehrung und dadurch Ver
kleinerung der ländlichen Kontrollbezirke darſtellen weil
alsdann die Kontrollpflichtigen kürzere Zeit z B nur
r halben Tag ſtatt eines ganzen ihrem Berufe entzogen
werden

Entſcheidend für dieſe Stellungnahme iſt die Rückſicht auf
die Schlagfertigkeit von Heer und Flotte ge
weſen Die glatt verlaufende Einberufng der bei Ausbruch
eines Krieges zunächſt benötigten Angehörigen des Beur
laubtenſtandes bildet die Grundlage einer geordneten und
raſchen Mobilmachung ſie hat wiederum ein zuverläſſig
arbeitendes Kontrollweſen zur Vorausſetzung das der per
ſönlichen Mitwirkung der Pflichtigen nicht entbehren kann
Die jüngſten Kriege zeigen übereinſtimmend eine über
raſchende Eröffnung der Je n was allem An
ſchein nach für die nächſte Zukunft typiſch bleiben wird Die
France Militaire nennt es La Guerre ſans declaration

Das r e Reich muß im Hinblick auf ſeine politiſche und
geographiſche Lage auf dieſen Fall jederzeit vorbereitet ſein
Daß hierdurch Beläſtigungen und ſelbſt kleinere Schädigun
en der Wehr und Dienſtpflichtigen verurſacht werden iſtedauertich aber nicht zu ändern Das Veaſe der Ge

ſamtheit ſteht über dem des Einzelnen Zudem ſind dieſe
Benachteiligungen keineswegs ſo groß wie ſie vielfach und
zwar meiſt aus agitatoriſchen Gründen hingeſtellt werden

Die Angehörigen des Landſturmes ſowie der Land und
Seewehr 2 Aufgebots werden im Frieden zu Kontrollver
ſammlungen überhaupt nicht herangezogen jene der Land
und Seewehr 1 Aufgebots der Erſatzreſerve und Marine
erſatzreſerve jährlich nur einmal und zwar in der Regel
im Frühjahr Somit ſind es in der Hauptſache nur die
Reſerviſten die zweimal im Jahre im Frühjahr und Herbſt
bei den Kontrollverſammlungen erſcheinen müſſen Bei allen
Kategorien finden aber ſchon jetzt in weitgehendem Maße
Befreiungen ſtatt wenn beſondere miliäriſche Bedenken
nicht vorliegen und Billigkeitsgründe anzuerkennen ſind

Die Schulden des Reiches und der deutſchen
Bundesſtagaten

Von 1871 77 erfreute ſich das Deutſche Reich der
Schuldenfreiheit alsdann wurde zunächſt eine Anleihe
von 72,2 Millionen Mark au Bmen Vis zum Anfangdes Rechnungsjahres 1881 war die Anteihelhud auf rund



Mark obwohl inzwilchen die EinWe ne Wiriſchaſterolittt der Reichskaſſe
re Zuſchüſſe gebracht hatte Die fundierte Reichsſchu

vetrug 18901 2 1317,8 Millionen Mark

1901 5 23095,7 4 951910 e er e 46806,6 95 99
Von eperg Betrage entfielen 340 Millionen Mark auf

die ſchwebende ld in Form von h
dem I r t hatten vie geren genals ver t Gleichzeitig haben auch die Schulden der deut
ſchen Bundesſtaaten eine beträchtliche Steigerung erfahren
unterſchieden aber nach der Art ihrer Entſtehung vorteil
halt von den reinen Finanzſchulden des Reiches dadurch daß
ſie größtenteils für werbende e hee namentlich Eiſen
bahnen be wurden Die der Bundesſtaaten
betrugen insgeſamt

1881 e e 5305,9 Millionen Mark
1891 a r e 9255,6 55 35
1901 v r 10987,1
1910 e e 15425,3 v v

Die ſchwebenden Schulden kamen dabei nur in den Jahren
1909 und 1910 mit rund 600 bezw 696 Millionen Mark weſent
lich in Betracht Die fundierten Reichsſchulden waren auf den
Kopf der Bevölkerung von 5,92 Mark im Jahre 1881 auf 75,14
Mark im Jahre 1910 geſtiegen die fundierten Staatsſchulden
gleichzeitig von 115,93 auf 242,88 Mark Im neueſten Heft
der Fachzeitſchrift Verwaltung und Statiſtik ſind die fun
dierten Staatsſchuiden der undesſtaaten überſichtlich zu
ſammengeſtellt und gewähren einen intereſſanten Einblick in
die Finanzwirtſchaft derſelben es betrugen hiernach die fun

ierten Schuldenvierte insgeſamt auf den Kopf
in Millionen Mark der Bevölkerung

1901 1910 1901 1910
Oeutſches Reich e e 23165,65 4556,63 41,08 75 14
Preußen e e e 6602,80 8776,77 191,54 235,34
Bayern n 7 e 1362,51 2165,94 220,61 331,98
Sachſen e a e 829,82 893,04 197,47 198,08
Württemberg e 495,17 606,04 228,24 263,25
Baden v e e 3335,73 557,18 179,73 277,10
Heſſen e 232384,45 428,66 254,00 354,51

Mecklenburg Schwerin 108,58 129,57 178,66 207,29
Sachſen Weimar 1,82 2,36 5,02 6,08
MecklenburgStrelitz 1,47 2,37 14,28 22,91

5Hö 82 73,85 139,84 168,27
Braunſchweig m 58,45 48,77 125,88 100,36
SachſenMeiningen 9,24 7,85 36,86 29,18
Sachſen Altenburg 0,88 0,88 4,53 4,27
SachſenKoburg Gotha 6,00 4,34 26,13 17,92

Anhalt S S SSchwarzburgSondershauſen 0,73 0,656 9,07 7,69
SchwarzburgRudolſtadt 4,01 4,67 43,13 48,21
Walde 1,90 1,59 32,84 26,96Reuß ältere Linie r m TReuß jüngere Linie 1,04 1,04 47 7,20Schaumburgs Lippe 0,27 0,34 6,17 7,49
Lippe 4 r r 1,29 1,10 9,27 7,53ü n a 37,55 34,11 388,00 605,63
Bremen 4 A 160,07 263,43 711,79 999,97

Hamburg e 4 406,74 654,42 529,36 748,01
ElſaßLothringen 30,33 39,76 17,64 21,91

a frei von Staatsſchulden iſt nur Reuß
ä Anhalt hat zwar keine fundierten wohl aber
ſchwebende Schulden im Betrage von 5,53 Millionen Mark
Jn ſechs kleineren Bundesſtaaten weiſt die fundierte Schuld
einen Rückgang auf in den meiſten anderen dagegen mehr oderweniger betr liche Steigerungen Die gewaltige Schulden
zunahme in den Hanſaſtädten wurde hauptſächlich durch Waſſer
und Hafenbauten verurſacht alſo für werbende Zwecke über
dies iſt hier die kommunale Verſchuldung mit einbegriffen
Für die allgemeine Beurteilung der Wohlſtandsverhältniſſe
in den einzelnen Bundesſtaaten muß beachtet werden daß in
die angeführten Schuldſummen die für Eiſenbahnen benötigten
Anleihen grtrar ſind dieſe belaufen ſich insgeſamt auf
10,7 Milliarden Mark bringt man dieſe Summe ſo
wie etwa Milliarde für Verkehrsanlagen in den Hanſa

ädten in Abzug ſo belaufen ſich die reinen Anleiheſchulden
er Bundesſtaaten insgeſamt auf nur 3,8 Milliarden Mark

Das Urteil im Hecker Prozeß
An das von uns bereits W mitgeteilte Urteil

m BeckerProzeß knüpft das B folgende Bemerkung
der wir uns nur anſchließen können

Gegenüber dem unerhörten Urteil von Greifswald erſcheint
das Stettiner Urteil ja m i l d Aber dennoch ſteht es im ſchar
fen Gegenſatz zum Rechtsempfinden des Volkes Drei Monate

i

Gefängnis dafür kann jemand ein Verbrechen gegen das
Eigentum oder die Geſundheit ſeiner Mitmenſchen begehen Es
wird auch allgemeines Befremden erregen daß man dem An
geklagten gerade in den beiden Fällen die Wahrung berechtigter
Intereſſen abſprach wo er für ſein perſönliches Recht kämpfte
Das Arteil erkennt ausdrücklich an daß Beckers politiſche
Richtung häufig der Anlaß der gegen ihn ergriffenen Maß
nahmen geweſen ſei Damit wird aber der politiſche Cha
rakter des ganzen Prozeſſes aktenmäßig feſtgelegt und die
Behauptung gerichtlich beſtätigt daß der Landrat v Maltzahn
ſich von politiſchen Beweggründen in ſeinem Vorgehen gegen
Becker leiten ließ Becker hat das von Anfang an erkannt
und er hat ſich gegen dieſen politiſchen Gegner der ihn be
drängte und dem der Staat den ſchützenden Mantel des Be
amten lieh ſeiner Haut gewehrt Wenn er dabei die Gewalt
über das einzelne Wort verlor ſo wird man ihm daraus keinen
ehrenrührigen Vorwurf machen können Das Gericht nimmt
als ſtraferſchwerend an daß einzelne Beleidigungen ſich auf
Handlungen des Landrats bezogen die Jahre zurücklagen Es
berückſichtigt aber nicht daß der Kampf im Kreiſe Grimmen
in Permanenz beſtand und Becker immer von neuem gereizt
wurde Wenn man darum auch dieſes Urteil noch immer a
unbegreiflich hart bezeichnen muß ſo wird man doch mit Ge

n die ſcharfe v Tr rege die in der Frage
ung das Stettiner Landgericht dem ttenGreifswalder zuteil werden laſſen benagea

Das Snde der rotbraunen Handochuhe
S Seit langem werden in der Armee Klagen über die

t Handſchu die im Dienſt von den Offi
Rieren getragen werden en Der Handſchuh iſt wenig
zauerhaft färbt ab iſt beſtenfalls einmal zu t und ſieht

t unanſehnlich Da die von den

darf mit Sicherheit erwartet werden

vraun ausgeſprochen zuden das Sthniut taeiſen auf demrauen Tuch hinterläßt ſo ſind jetzt Verſuche a
farbigen Handſchuhen in die Wege geleitet worden
Die Ab ng der kurzlebigen rotbraunen Uniformbeigabe

Parlamentarisches
C BVerlin 20 Oktober

Zur Strafprozeß Ordnung
wird uns noch geſchrieben Die Natlib Corr hat ihrem Be
dauern darüber daß in Sachen der Strafprozeßordnung ein poſi
tives Reſultat nicht erzielt ſei ſchon Ausdruck gegeben Neuer

Leichenrede daß die Regierungen Wert auf die Erledigung ge
legt daß aber der Seniorenkonvent eine ſolche nicht für möglich
erachtet hätte Demgegenüber iſt feſtzuſtellen daß mit der Ver
ſchiebung des Reichstagsbeginns auf die zweite Hälfte des Oktober
das Schickſal der Strafprozeßnovelle beſiegelt war Es kommt
aber ein zweiter Geſichtspunkt hinzu Drei Jahre hat die von der
Regierung berufene Juſtizkommiſſion in der die Fraktionen ver
treten waren getagt Meiſt iſt die Kommiſſion zu einſtimmigen
oder nahezu einſtimmigen Beſchlüſſen gekommen allein in der
Vorlage des Reichsjuſtizamts waren dieſe Beſchlüſſe nicht berück
ſichtigt es war ebenſo gut als hätte dieſe Reichsjuſtizkommiſſion
nicht getagt Die Regierung ging in der Frage der Laien für
die zweite Jnſtanz und in anderen wichtigen Fragen ihre eigenen
Wege Damit war der Konflikt von vornherein zwiſchen Reichs
tag und Regierung gegeben und der Todeskeim für die Vorlage
gelegt Der Reichstag hat ſich in zweiter Leſung zumeiſt auf den
Boden der Beſchlüſſe der früheren Reichsjuſtizkommiſſion geſtellt
wie dies nicht anders zu erwarten war ohne daß das Unannehm
bar der Regierung einen Eindruck machte Den Reichstag trifft
an dem Nicht zuſtandekommen des Geſetzes keine Schuld

e betont die Norddeutſche Allgemeine Zeitung in einer

Parteinachrichten

Wie die vornehme konſervative Preſſe referiert
Die Halleſche Zeitung hat ſich dieſer Tage über

eine nach dem Urteil jedes objektiv Denkenden erfolg
reich verlaufene Verſammlung der Fortſchrittlichen Volks
partei folgendes ſachliche Referat ſchreiben laſſen

Nachdem die Nationalliberalen eine Gegenverſammlung
gehabt haben über deren für die konſervative Sache durchaus
günſtiges Ergebnis wir neulich berichteten hat nun am ver
gangenen Freitag auch der Freiſinn ſeine große Verſamm
lung gehalten Der Führer der Nationalliberalen wurde
niedergebrüllt und außerdem mit gehäſſigen perſönlichen An
griffen zugedeckt Bis 1 Uhr dauerte der Spektakel und die

reiſinns helden blieben bis 383 Uhr in einem anderen
okale noch zuſammen um über die Lage bezw Niederlage

Rat zu n Einer der führenden Helden aber hat voll
Verzweiflung ausgerufen Das iſt der Todesſtoß die libe
rale Kandidatur Der Wahlkreis Halberſtadt Oſchersleben
Wernigerode bietet für den Pſychologen ein ergiebiges For
ſchungsgebiet hinſichtlich des Liberalismus wenn es ſo weiter
geht auch für den Pathologen Lächelnd aber ſchauen die
Konſervativen auf dieſes rote Meer in verſchiedenſten Nüan
cierungen

Dieſer wie ohne weiteres erſichtlich ſtark gefärbten
Darſtellung tritt nun ein Eingeſandt der Halberſtädter Zei
tung kraftvoll entgegen Es heißt da

Eine unwillkürliche Empörung muß doch jeden an
ſtändigen Menſchen angeſichts von ſoviel Unwahrhaftigkeit
überkommen Wie kann jemand der doch zweifellos der Ver
ſammlung beigewohnt hat der ja ſogar in ſo vornehmer Weiſe
über das private geſellige Zuſammenſein der Gegner bis in
ſpäter Nachtſtunde berichtet wie kann der ſchreiben daß die

gang Sache in einen wüſten Skandal ſich auswuchs daß der
pektakel bis 1 Uhr dauerte Wie iſt das möglich der Tat

ſache gegenüber daß die 45ſtündige Verſammlung zwar von
einer etwa 10 Minuten währenden bedauerlichen Störung
unterbrochen wurde die übrigens lediglich durch eine perſön
liche Gegnerſchaft hervorgerufen war daß aber alle anderen
Redner mit ger ufmerkſamkeit angehört worden ſind
und ein erheblicher Teil auch der Sozialdemokraten noch in
r vorgerückter Stunde ruhig dem vortrefflichen rer
s Reichstagskandidaten Heile Hannover gefolgt iſt Auf

alle anderen Unwahrhaftigkeiten und den Ton dieſes konſer
vativen Machwerks einzugehen erübrigt ſich

Von der konſervativen Kampfesweiſe hebt die Sach
lichkeit mit der der ſozialdemokratiſche Halberſtädter An
in iver die liberale Verſammlung vert tet äußerſt vor
e ab

Heer und Flotte
Neuordnung der Jntendanturen

A p Eine Verwaltungsreform von weittragendſter Be
deutung bereitet Mitteilungen der Mil pol Korreſpondenz
zufolge das Kriegsminiſterium vor Die Diviſions
Jntendanturen ſollen in Fortfall kommen die dadurch
überzählig werdenden Jntendanturſekretäre in Zahlmeiſterſtellen
Verwendung finden Gleichzeitig ſcheint eine Aufbeſſerung der
Zahlmeiſterlaufbahn dahin beabſichtigt eigene Regimentszahl
meiſterſtellen zu ſchaffen die mit einer penſionsfähigen Zulage
ausgeſtattet werden dürften Bei den Generalkommandos
ſollen an Stelle der Jntendantur zwei Sektionen treten
die Seltion IVa unter einem Generalſtabsoffizier der im Kriege
auch die Verpflegungsaufgaben des heutigen Feldintendanten
übernimmt wird die eng mit der Truppe ſelbſt zuſammenhängen
den Fragen zu bearbeiten haben die Beſoldung Verpflegung Be
kleidung Exerzier und Truppenübungsplätze während die neue
Sektion IVh mit dem Korpsintendanten an der Spitze mit der

eigentlichen Verwaltung befaßt werden ſoll beſonders mit allem
dem was ſich auf Utenſilien bezieht alſo die Ausſtattung der

racken auf Truppenübungsplätzen uff
Daß durch eine ſolche Neuerung die Jntereſſen der Truppe

beſſer wahr werden unterliegt keinem Zweifel Dazu
wird eine ſehr erhebliche Beſchleunigung des militäriſchen Ge
ſchäftsganges zu erreichen ſein

Hof und Perſonalnachrichten
c Der Kaiſer iſt von ſeinem uch in der Eifel tvormittag 10 Uhr nach Wie kicheichet u

Prinz Heinrich von Preußen iſt Donnerstag abend imSei
eichten Berichte über Automobil des G t loßKniſorn gegen das Rot Moſſe neten ropperzozutgen Hotes auf Jago n terin

Kaſernen Lazarette Militärgerichtslokale Arreſthäuſer Bar

Gefahr von Verwicklungen herannaghe

Der Großherzog und die Großherzogin von Sachſen ſind
Freitag nachmittag in Karlsruhe eingetroffen und am Bahn
hof vom Großherzog und der Großherzogin von Baden empfangen
worden Die Herrſchaften fuhren zum Reſidenzſchloß Der Be
ſuch trägt rein familiären Charakter

c Fürſt und Fürſtin Bülow ſind Freitag abend von Ham
burg kommend in Frankfurt a M eingetroffen

Als Kurgäſte ſind in Wiesbaden die Königin von Griechen
land Großfürſt Conſtantin von Rußland Prinzeſſin Vera von
Rußland und Prinzeſſin Friederike von Hannover eingetroffen

c

Ausland

Die Revolte in den Jangkſe
Provinuzen

Eine in London eingetroffene Depeſche aus Hankau be
ſatist daß bisher die Revolutionäre ſiegreich
in

Am Mittwoch zwangen ſie die Kaiſerlichen
ſich auf ihr Lager zurück zuziehen Am Nachmittag er
öffneten die Kanonenboote das Feuer aber ſie ſchoſſen zu
weit Jn der Nacht wurden die Revolutionäre verſtärkt
und nahmen eine ſtarke Stellung ein Donnerstag rückten
5000 Aufſtändiſche vorſichtig gegen das Lager der
Kaiſerlichen vor ſie verbrannten Hunderte von Hütten in
denen feindliche Schützen eine Deckung hätten finden kön
nen Der Widerſtand dem ſie begegneten war ziemlich
ſchwach Die Kanonenboote gaben nur wenige wirkungsloſe
Schüſſe ab Das Lager der Kaiſerlichen wurde
verlaſſen und von den Revolutionären be
ſetzt die Zelte und ſechs Waggonladungen Gepäck und
Munition vorfanden die von den Kaiſerlichen zurückgelaſſen
waren Die Regierungstruppen zogen ſich ſieben
Meilen vom alten Lager zurüchk in dem jetzt die
Revolutionäre verſchanzt ſind Die Kanonenboote ſind fluß
abwärts gefahren

Aus Pekin g wo die Regierung die Zenſur übt wird
hingegen gemeldet

Jn Re gierungskreiſen verſichert man daß
die Lage ſich ſtündlich beſſert und daß der
ſchließliche Triumph der Regierung ſicher ſei General
Jintſchang hat die Organiſation der Truppen beendet die
mit großer Beſchleunigung ins Feld gebracht werden Von
zuverläſſiger Seite wird verſichert daß die Konzen
trierung zweier kaiſerlicher Diviſionen
in Kwangſchui durchgeführt war Dort wird auch General
Jintſchang erwartet Beträchtliche loyale Streitkräfte
ſollen die Umgegend von Hankau erreicht haben

D London 21 Okt Gegenüber dem chineſiſchen
Bürgerkriege wird hier eine abwartende Politik
befolgt Man plant keinerlei Jntervention wohl
aber ausgedehnteſten Schutz der in China lebenden Englän
der und ihres Eigentums

Benghaſt gefallen
Rom 21 Okt Nachdem die Beſatzung von Ben

e die Aufforderung des Flottenchefs
ich zu ergeben abgelehnt hatte begann das

Bombardement unter gleichzeitiger Landung von
Truppen die unter heftigem Widerſtand der mit den Tür
ken vereinten Araber in zwölfſtündigem Gefecht vordran
gen Die Kaſerne und das Dorf Sidi Huſſein wurden
Straße ſür Straße geſtürmt und die italieniſche
Fahne gehißt Die Truppen übernachteten auf den
genommenen Poſitionen Später wurde der ſüdliche Teil
von Bengaſi bombardiert Die Situation wird für
Jtalien immer günſtiger Weitere Truppen wer
den vor Vengaſi erwartet

Die Jtaliener faſſen immer feſteren Fuß in Tripolis
Der italieniſche General Caneva iſt dort angekommen und
iſt nun als Oberſtkommandierender der Truppen und als

ouverneur zugleich tätig Der bisherige proviſoriſche Gou
verneur Konteradmiral Raſpele Borea Ricci hat ſich auf
ſein ſt zurückbegeben Die Marinetruppen haben ſich
eingeſchifft und ſind überall durch Landtruppen erſetzt wor
den Um die weitere Umgebung von Tripolis etwa eineStunde von der Stadt emſernt iſt ein dichter Gürtel von

Truppen gezogen worden Man läßt jeden hereinkommen
der will aber niemand hinaus Die Landtruppen
wachſen an Zahl faſt ſtündlich Es wurden die erſten Maul
tiere gelandet ſchöne ſtämmige Tiere mit denen die hie
gen keinen Vergleich aushalten können Die Station für
rahtloſe Telegraphie die an Land errichtet worden war

ſt a Der Telegraph bleibt für Private geſchloſſen
i aber für Behörden wie die Konſulate offen Das zum

7 eidweſen der vielen Zeitungsberichterſtatter Es
eſteht kein regelmäßiger ein aber es hat

in dieſen Tagen nicht an Gelegenheit gefehlt durch die ita
lieniſche Poſt Briefe nach Europa zu ſenden Die türkiſ
Poſt iſt natürlich ganz aufgehoben und die franzöſiſchearbeitet nur wenn ein Lranz ſiſcher Dampfer ankommt Jn

italieniſchen Kreiſen herrſcht eine gewiſſe Gereiztheit gegen
die deutſche Kolonie in Tripolis und es iſt zu be
fürchten daß ſie bald ſich noch deutlicher zeigen und ſich
offenbaren wird als es bis jetzt der Fall iſt e

Die Orienkfrage
Aus Konſtantinopel meldet der Telegraph nachträglich

noch einige r intereſſante irre aus der gehei
men Parlamentsverhandlung Danach 72 der
Großweſir in der Sitzung erklärt bei der Tripolisfrage
re es ſich eigentlich um die Aufwerfung derrient u Die Pforte hoffe durch Gewährung ge
wiſſer politiſcher geographiſcher und wirtſchaftlicher Zu
geſtändniſſe Ententen abzuſchließen dank denen
auch die Tripolisfrage gemäß den Intereſſen und Rechten
der Türkei n werden würde uf die Aufforderung
nähere Aufklärung hierüber zu geben erklärte der Groß
weſir dies nur tun zu können wenn die Kammer die Ver
antwortung der Geheimhaltung übernehmen wollte
Schließlich erkärte er der Miniſter des Aeußern habe ſoeben
eine Depeſche erhalten nach der auf dem Ba à n die

r ver
lange daher die Löſung der Kabinettsfrage innerhalb zweier
Tage Blättermeldungen zufolge hat die türkiſche e
rung der Bevölkerung von Tripolis die Ernennung Fethu Wali zur Kenntnis bringen und
ſie auffordern zu laſſen ihm in allem Folge zu leiſten Der

wo

W



Weinhaus Broskowsh
Ferutierte für Bengaſi Schetwan teilt brieflich mit daß die2 t in einer Stärke von 14 000 Mannins Feld
gezogen eien um im Hinterlande Bengaſis den Jtalienren Keieleſcans zu leiſten Auch marſchiert der Häuptling

des Stammes Fezzan mit 10000 Mann in der Richtung
auf Tripolis um ſich den türkiſchen Truppen anzuſchließen

Weiter meldet der Draht
Rom 21 Okt Aus Tripolis wird gemeldet daß ſich die

lugapparate bereits als ſehr wertvoll erwieſen habenJ dieſer iſt es gelungen die Stellung der Türken in der
Umgebung der Stadt genau auszukundſchaften Man hofft
daß bei dem zu unternehmenden Feldzug die Apparate von
ausſchlaggebendem Nutzen ſein werden

Rom 21 Okt Jtalieniſche Genietruppen haben bei Tri
olis einen Brunnen entdeckt in dem ſich Waſſer in Ueber
luß befindet Die Araber ſind darüber ſehr ergriffen und

ſchreiben dieſes Wunder Allah zu
Konſtantinopel 21 Okt Ein Firman des Sultans be

ſtätigt die Wahl des Oberſten Riſchot zum Oberbefehlshaber
der türkiſchen Truppen in Tripolis

Konſtantinopel 21 Okt Wie verſichert wird ſoll der
Miniſter des Aeußern geſtern in den Wandelgängen der
Kammer erklärt haben daß der Frieden bevorſtehe unter
für die Türkei günſtigen Bedingungen

Rom 21 Okt Wie aus ſicherer Quelle mitgeteilt wird
ſoll ſich die italieniſche Regierung ſehr eingehend mit den
auf dem Balkan gegen Jtalien gerichteten Maßnahmen be
ſchäftigt haben Jtalien gibt ſich große Mühe um die er
regten Geiſter zu beruhigen

London 21 Okt Wie hier verlautet wird England
ſich zur Verkündigung des Protektorats über Aegypten nur
dann De wenn die Pforte die Neutralität Aegyp
tens nicht reſpektieren ſollte Es verlautet daß bereits
zwiſchen England und den übrigen Mächten Verhandlungen
zur Abſchaffung des gemiſchten Gerichtshofes ſchweben

Tripolis 21 Okt Die Türken ſcheinen durch die
Araber ſehr gut unterrichtet zu werden über die Maß
nahmen der Jtaliener Seit drei Tagen treffen die Jtaliener
Veranſtaltungen um die Türken bei einem ihrer nächtlichenGefechte n

Diſziplinariſch beſtrafte Soldaten
Aus Paris meldet der Draht Jnfolge Klagen

die im Kriegsminiſterium über das Benehmen der diſzi
plinariſch beſtraften Soldaten auf der Jnſel
Queſſant eingelaufen ſind iſt eine Unterſuchung eingeleitet wor
den Wie nunmehr mitgeteilt wird ſoll amtlicherſeits be
chloſſen worden ſein die diſziplinariſch beſtraften Soldaten wien 21 Algi er zu entſenden und keine Garniſonen mit

iſziplinariſch beſtraften Soldaten in Frankreich mehr aufrecht
zu erhalten

Luftschiffahrt

Eine neue Flugzeugerfindung
8 Eine feldmäßig brauchbare Startvorrichtung für Flugzeuge

hat die Rheiniſche Metallwaren und Maſchinenfabrik in Düſſel
dorf hergeſtellt Sie wird am Geſtell des Flugzeuges angebracht
und durch die Exploſionskraft von Pulver Petroleum Benzin oder
irgend eines gasförmigen Stoffes angetrieben Die in einem
Exploſionsgefäß durch Elektrizität zur Verbrennung gebrachten
Gaſe des Treibmittels gelangen durch ein Rohr in einen Zylinder
und bewegen einen Kolben nach abwärts deſſen Schuh dadurch
gegen den Boden ſtößt Da der Zylinder unter 45 Grad gegen
die Horizontale an den Kufen des Flugzeuges angebracht iſt
wird das Flugzeug beim Verbrennen des Treibmittels hochgehoben
und erhält gleichzeitig einen Jmpuls nach vorn während der
Motor dem Flugapparat die zum Fliegen nötige Geſchwindigkeit
erteilt

Die Startvorrichtung bietet den Vorteil daß ſie an jedem
Flugzeug anzubringen iſt und ohne beſondere Vorbereitungen ver
wendet werden kann Sie iſt darum geeignet die Verwendungs
möglichkeit der Flugzeuge zu erhöhen

Die Apenninen im Aeroplan überſlogen Eine intereſſante
flugſportliche Leiſtung hat der Aviatiker Claſſeur vollbracht Aus
Mailand wird gemeldet Der Flieger Claſſeur hat mit einem
Paſſagier dem Baron Gaſtone de la Noce auf einem Blöoriot
Eindecker glücklich die erſtmalige Ueberfliegung der
Apenninen ausgeführt Um 8 Uhr 56 Min vorm ſtieg er in
Bologna auf umkreiſte zunächſt mehrmals das Flugfeld und ver
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Eisenbahn Zeitung

Der Einfluß der Trockenheit auf die Eiſenbahnfinanzen

Berlin 20 Okt Die Norddeutſche Allgem Ztg meldet
Die Betriebseinnahmen der preußiſch heſſiſchen Staats
eiſenbahnen betrugen im September d J gegenüber dem Sep
tember des Vorjahres aus dem Perſonenverkehr 3,7 Millionen
Mark mehr gleich 6,65 Progent aus dem Güterverkehr 12 Mill

Mark mehr gleich 9,86 Prozent insgeſamt einſchließlich der
Mehreinnahmen aus den ſonſtigen Quellen 16,9 Millionen Mark
mehr gleich 9,08 Prozent Die Zahl der Sonn und Werktage iſt
in beiden Jahren gleich Die außerordentlich ſtarke
Steigerung der Einnahmen im Güterverkehr entſpringt zu
einem beträchtlichen Teil dem Verkehr welcher der Eiſenbahnver

waltung infolge der Lahmlegung der Schiffahrt durch den ganz
ungewöhnlich niedrigen Waſſerſtand zugefloſſen iſt und noch zu
fließt Dieſe Transporte laufen zum größten Teil über ſehr weite

Strecken und nehmen den Wagenpark weit mehr in Anſpruch
als dies aus den Wagengeſtellungszahlen erſichtlich iſt Daraus
erklärt ſich auch hauptſächlich der bedauerliche Wagen man gel
der trotz aller vorſchauenden und mit großen Koſten verknüpften
Maßnahmen der Eiſenbahnverwaltung aber für den Augenblick
beſteht Daß die Eiſenbahnverwaltung aber mit dieſem Wagen
park tatſächlich eine Mehreinnahme von faſt 10 Prozent erzielen
konnte liefert den Beweis wie umfaſſend die Maßnahmen waren
die zur Bewältigung des Verkehrs getroffen worden ſind

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geso rg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
i V Wilhelm Georg für Ausland und Letzte Rachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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sind die

Wer probt

Syndikatsfroei
Halle Ss Delitzascherstr SI 9

Fernruf Nr 1438

besten

lobt

Privatangestelltel
Der beste Ersatz

far die unzweokmässige und unvorteilhafte roiohsgesetz liche
Pensſonaverateherung ist eine bei gleieher Beitragazahlang er
heblioh höhere Le ungen erföllende Versioherung auf den

Todes ERrlebenza und Invaliditäts fall
beim

Hordstoern
Lobons Vorsieherungs Akt Gosellschaft in Borlin
Aufklärendo Broschüren Kostenbereohnungen u Auskünfte jeder Art

dureh die
Generalagentur Halle 8 I Alfred Ruttke Generalagent

Magdeburgerstrasse 40
Generalagentur Halle 8 II Franz Geſbke Generslagent

Grätestrasse 21

c s SL e i e SDee le
Der Puppendokftor läßt grüßen nud
dittet die kranken Lieblinge recht bald zu
ſchicken daß er ſie recht ſchnell geſund
machen kann Puppenperücken unnver
wüfſtlich in verſchiedenen Friſuren auch
von ausgekämmtem Haar

Heinr Krolow s Wwo
ſeit 20 Jahren neben Böge snur Geiſtſtr 16 Normaluhr

u Bitte ausſchneide 2
J rnd leſe 8 üpe Halle Saale

Iradsportanlagen mit höehetem Hutetteht

Aeltestes erfahrenstes Gesohäft der Branche 35 jährige Fa
brikations Praxis Hochste Auszeichnungen goldene Medsille

Durchweg eigene Origlnalkonstruktlonen
GSleisseflbahnen Wagen auf Schienen laufend vom endosen
Seil bowegt Kettenbahnen Feld Forst Grubenund Fabrtkbahnen Bremsberge Hängebahnen tür
mecheanisehen und Handbetrieb Auſzng und Niederlaggs

Vorriehtungen senkrecht und auf geneigter Ebene
S Eievatoren Kreis u Krans WindZ an ataure eher9 Bokohlun gsanlagen

Raagiorseilbahnen Transportmotoren
Kostenansehläge

gratis
n

Draht

Unühber troffen
bei Drüsen SKropheln Blutarmut EnglKrankheit Haut Hals Lungen Krankheiten
Husten ist tiür Kinder und Erwachsene eine
Kur mit

Lahusen s Lebertran
Dureoh seinen Jod Eiaen Zusatz der beste wirk
samste und deltebteste Lebertran Leicht ru
nehmen und zu vertragen Preis M 30
and 4,60 Weisen Sie Nachahmungen rzurdex
Allein Fabrikant Apotheker Wilh Lahusen

in Bromen
Zu haben in allen Apotheken in Halle

und Uwgebung

jede Körnung verschiedener
Marken liefern billigst

Sachso Müller
Hordorferstrasse I Telephon 509

Aſthäume und Beerenſträucher
in bekannter guter nualität gibt ab

Paul Kuber Halle a
Aenßere Merſeburger Chauſſee Halteſtelle der Fernbahn

Sonntags Verkauf wio in allen dffentlichen Geſchäften

Ziehung 25 26 I 27 Okt

Celd Lotterie
der Aligemeolnen Deuts chen Penslons

anstalt für Lehrerinnen und
Erzioherinnen in Berlin

255 000 Loeo 9515 Geldgewinne

bar ohne Abzug zahlbar im
Betrage von Mark

170000
Hauptgewinne

50000
20000
10000

us W uns W
Lose à 2 M re u
haben bei den Königlichen I otterie
Einnehmern and in allen durch
Plakate kenntlich Verkaufsstellen
Lose Vortriebs Ges Berlin N 24

I Molling Hannover

Puppen Reparaturen
werden sachgemäss ausgoführt

G F Ritter
G m b Leipaigerstr 90
Bruno Plaus

Halle a Gr Steinſtraße 85
Negen Sonnene u
Gartenſchirme a eig
Fabrik Ropar jd Art
Ueberziehon a Wunſch
in 1 Stunde Engros

und en detail
RabattSparWVerein

Möbel
Schreibtiſche Kleiderſchränke
Vertikos Stühle ChatfſelBettſtellen mit MatratzenWaſchtiſche Salon Garan acht
eckiger Tiſch Prunkſchrank 2
StKhle all Sat und Nußb
WVettſt m Marr Waſchtiſ
Spiegelanuff Ankleideſchrauk
mah Dam Schreibt m Bücher
ſchrauk Pianino Flurtoilette
Flurſchränke komplette KüchenVortieren w v alles ſehr
wenig gebraucht verkauft billig

Friedr Peileke
e Halle aGeiſtſtraße 25

Friſche Makronen
pro Pfund 1 Mk 20 Pfg

zu haben bei

Carl Doon t
Leipzigerſtr 61/62

See öenicht einlaufend nicht filgend
H Schnee Veht Gr Steiuſte 84

7 o 7kauft man billig nur gut ſolid ge
arbeitete Möbel u Polſterwaren

Fleiſcherſtraße 31
Möbelfabrik und Magazin

H Bergmann
Ausſtattungen von 200 400 600
1500 bis ſtets am Lager

Telephon 2382
Lieferung frei durch eig Geſchirr
Puppen lLederbaſge

in allen Grösseon

G F Ritter
G m b H Leipuaigorstr 90

Mſet Pfanos

in grosser Auswahl
günstige Bedingangen bei

spüterem Kaute bei
Balthasar Döll

Gr Virſehstrasso 33/34

u deſſen Einnahmen der Armen und Krankenpflege in unſerer Stadt

am 12 Nopember zu eröffnen

Eisschränke

Konkurrensgszlos billige

Meine Spezialitäten
Enorme Auswahl

Preise

istian Glaser
Grosse Klausstrasse 24

Nach Fertigstellung des Umbaues
Roton Turm Marktplatz

erlanbe ich mir die

Wieder Sröffnung
meines Ladens den ieh schon seit dem Jahre 1856 inne
habe hiermit bekanntzugeben

Carl Booch
S früher C HI Hollstoin

Ronigknuchen Schokoladen u Znekerwarenfabrikz

Der Frauenverein der Johannesgemrinde

für Armen und Krankenunterſtütznng E
hält am Donnerstag und Freitag 26 und 27 Oktober im
Evang Vereinshauſe Hotel Kronprinz Kl Klausftr 16 ſeinen

R a 2z a
ab Am 26 Oktober von 10 Uhr vormittags bis 8 Uhr abends am
27 Oktober bis 1 Uhr mittags Handarbeiten jeder Art kommen
um Verkauf Wir bitten uns wieder helfen zu wollen unſere

Diakoniſſenarbeit in bisheriger Weiſe fortſetzen zu können Auch
für die kleinſten Einkäufe ſind wir dankbar Für Erfriſchungen c
iſt geſorgt Etwaige Geſchenke für den Bazar nehmen die Unter
zeichneten gern entgegen

Der Vorstand
Frau Anna Eggert Frau G Ernst Frau Bruno Rolnickoe

rau A Schönemann Frau Joh Sohultze Fräul L Schwarzdurger
rau E Stahl Frau J Stavenhagen Frau E Tischer Stadtälteſter
und Stadtrat a D Dönltz Pfaerer Tischer Dr med Eggort

Der Miſſions u Aungfrauen Verein
der St Ulrichs Gemeinckäe
u welchem Zweck auch eine eigene Diakoniſſin angeſtellt iſt ſowie
er Guſtav Adolf Stiftung und der Heidenmiſſion in unſeren

Kolonien zufließen beabſichtigt ſeinen

29 BRazar
Alle hochherzigen Freunde und wohltätigen Gönner des Vereins

und ſeiner Beſtrebungen werden freundlichſt für den Bazar
geeignete Gegenſtände bis ſpäteſtens den 4 November an den un
terzeichneten Vorſtand gelangen zu laſſen

Halle a im Oktober 1911
Der Vorstand

J Emllle Caesar Fr Anna Friedrleh Frl Holene Hofmann Fr
abrikbeſ Hedwig Kathe Fr Rentier H Kurtzke Fr Paſtor Riohfer

Frl Marie Slekeol Fr Kaufmann Cl Schmelsser Fr Geheime
Kommerzienrat E Steckner Paſtor Rlohter

Tamm Aber 2000 Zentner
Sohillierstrasse 12 I

gut erhalten verkauft

Doktor Voi 9Müchelu Bez Halle a S
2 große gebrauchte

Magnum bonum
Bilesie Wohbltmenn

2000 Zentner

Dobermann Rüde offerieren preiswert

Up to date

l jhOptiſche Infalt

an See
20 Große rich 20

Fernruf 2590

Spezialität
Richtige Anpaſſung von

brillen u Klemmern
mit feinſten Rathenower

Kriſtallgläſern
für jedes Z und jede

Naſfenform
Moderne Augengläsoer
nur beſtbewährte Erxzeugniſſe
tadelloſor St garantiert

Ausführung ſämtl augenärztl
Verordnnngen

ſowie alle Reparaturen
W ſofort

Fernruf 2590

Schirm
Bozüge
in 1 Stunde

Schirm fabrik

e e Stieber Bunlers Northe Torgau
Einige guterhaltene

Schreibmaschinen
preiswert zu verkaufen
Albert Ostorwald Rathausſtr 819

Voerloron

Der ehrliche Finder wird
dringend gebeten die geſtern
am Burmeſter Abend aufge
hobene weiſe

n
timationskarte Sike

Modehaus feineraſchentuch und 1 Brief von
ürgermeiſter Großmaun balelohnusg abzu Damenkleidungdigft gegengeben ütcheuſtr 19

en LeipzigerF b Hrinzel etraose v6

Trauer Hüte
in grosser Auswahl

PpPotzseheo Oolkers

Leipelger Str 14

Hochzeits u Patene
Geschenkoe

GrGoldschwmied Klinz

gegendäber Brummer Bepjamin

bälwerlsene Aeuanlagen

lustandhaltung von bärten

E Soherser
Fornr 3804 Böllbergerw 14

Paten Gesehenkoe
uwelier Tittel Schmeerſtr 12
cke Zapfenſtraße Fernſpr 3495

Café Bauer

und Anfertigung

Kostümen und

Toiletten
in jeder Preislage

er c

m m
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